
 

 

 

Sehr geehrte Waldbesitzerin, 
sehr geehrter Waldbesitzer, 
 
in diesem Rundschreiben finden Sie 
Informationen zu folgenden Themen: 
 
 Holzmarktlage 

 Sammellagerplätze 

 Kalamitätsmeldung 

 Forstzubehör 

 Infoveranstaltung Borkenkäfer 

 Försterin Marie Knab 

 PEFC 

 Einladung Mitgliederversammlung 

 
Aktuelle Holzmarktlage 
 
Zu Jahresbeginn herrschte eine hohe 
Bereitschaft viel Holz zu ernten. Die WBV 
versuchte die Waldbesitzer einzubremsen, da 
die Säger sehr gut versorgt waren/sind. 
Trotzdem wurden bis Mitte April bereits 
15.000 Festmeter vermarktet. Zum einen, da 
die Waldbesitzer aus Angst vor dem Käfer viel 
Holz eingeschlagen haben und zum anderen 
weil große, noch nicht abtransportierte 
Holzmengen vom Vorjahr auf der Fläche 
vorhanden waren. 
Eine Vorausschau für 2019 ist zum jetzigen 
Zeitpunkt äußerst schwierig. Sehr viel ist vom 
Wetter der kommenden Monate abhängig. Wir 
hoffen auf weniger Käferbefall, da die Käfer-
Population bei vergangenen Käferperioden im 
4. Folgejahr immer rückgängig war. Die 
Hoffnung stirbt zuletzt! 
 

 

Mai 2019 
 
Zum aktuellen Holzmarkt ist zu sagen: Die 
Lager der Säger sind nach wie vor gut gefüllt. 
Es hat den Anschein, dass das 
Einkaufsverhalten in der Wirtschaft etwas 
rückläufig ist. 
Die Preise sind auf ca. 65 Euro/fm netto beim 
Frischholz ab dem 2b+ (stärker als 25 cm) 
gesunken. Wie viele von Ihnen schon aus den 
Nachrichten entnehmen konnten gibt es 
Probleme beim Papierholzabnehmer in 
Plattling. Ein rückläufiger Absatz ist 
verantwortlich für die Schließung einer 
Anlage. Außerdem muss der Lagerplatz für 
das Papierholz saniert werden, was eine sehr 
schlechte Abfuhr nach sich zieht. Wir 
organisieren derzeit eine Abfuhr auf 
Sammellager um der Vermehrung des Käfers 
entgegenzuwirken. Der Hackschnitzel- wie 
auch Brennholzmarkt ist überfüllt. Preis für 
ungehackte Hackware frei Waldstraße liegt bei 
ca. 2 Euro/srm. Wir gehen davon aus, dies 
über die Käfersaison nicht halten zu können. 
 
So erreichen Sie uns: 
 

 
Waldbauernvereinigung Reisbach w. V. 

Frontenhausener Straße 4 - 94419 Reisbach 
 

Telefon............08734/ 93 95 128 
Fax .................08734/ 93 95 129 
Handy Armin Maier................0175/4 33 73 15 
Handy Helmut Kustermann…0175/4 34 93 13 
Handy Marie Knab…………..0170/6 80 70 25 

  

Internet: www.wbv-reisbach.de 
E-Mail: info@wbv-reisbach.de 

 

Bürozeit: 
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und nach Bedarf 



 

 

Unsere Sammellagerplätze 
 
Auch heuer können wir unseren Mitgliedern 
wieder 3 Lagerplätze zur Verfügung stellen. 
Um einen reibungslosen Ablauf sicher zu 
stellen halten Sie sich bitte an folgende 
Anweisungen: 
 
 

 
 
 
Wie aus diesem Ablaufschema zu entnehmen 
ist, wird das Holz auf dem Lagerplatz 
gemessen und nach diesem Maß verkauft. Das 
heißt wenn das Symbol (s. unten) der 
Forstdienststelle auf Ihrem Holz ist bitte kein 
Holz mehr drauflegen oder wegnehmen.  
 
Kennzeichnen Sie bitte ihr Holz mit Vor- und 
Nachnamen, Adresse und Telefonnummer. 
Laden Sie die Beteiligtenerklärung runter oder 
holen Sie sich diese in der Geschäftsstelle.  
 
Lassen Sie uns die Beteiligtenerklärung 
unverzüglich ausgefüllt zukommen! 
 

 
 

 
Hier nochmal die Lage der Holzlagerplätze: 
 

Lagerplatz Frontenhausen 

 
 

Lagerplatz Hötzendorf 

 
 

Lagerplatz Gablkofen 

 

Auf dem Lagerplatz

Holz kennzeichen mit Name, Ort und 
TELEFONNUMMER!!!

Messen der Holzmengen durch den 
Förster und die WBV

Transport

Kleinere Mengen selber größere Mengen durch die WBV

Kalamitätsholzanfall

Kalamitätsholzantrag stellen!!!
UND BETEILIGTENERKLÄRUNG ausfüllen

WBV kontaktieren wegen Aushaltung etc.



 

 

Allen, die uns die Lagerplätze zur 
Verfügung stellen, ein 

 

„Herzliches Vergelt’s Gott“. 
 

Ihr helft uns, den Waldbesitzern und 
unserem Wald sehr! 

 
Der Lagerplatz in Neumühle musste aus 
Hochwasserschutzgründen geschlossen 
werden. Er steht uns nicht mehr zur 
Holzlagerung zur Verfügung. 
 

Kalamitätsmeldung nicht vergessen! 
 
Kalamitätsmeldungen müssen immer 
zwingend VOR dem Beginn des Einschlags 
gemacht werden. Die notwendigen 
Informationen wie auch Formulare dazu 
finden Sie unter www.wbv-reisbach.de 
 

Forstzubehör 
 
Forstbedarf kann zukünftig bei Obmann 
Michael Sextl, Taubenweg 5, 94419 
Obermünchsdorf, Tel. 08734/539, abgeholt 
werden. Bitte vor Abholung vormittags 
telefonisch bei Herrn Sextl melden. Auf Lager 
sind: Wuchshüllen faltbar, Akazienstäbe, 
Stachelbäume, Tonkinstäbe, Tannenclips, 
Z-Profile, Forstzaun. 
 
Infoveranstaltung Borkenkäfer 
 

Die WBV Reisbach in 
Zusammenarbeit mit dem 
Forstrevier Reisbach 
veranstaltet einen 
Waldbegang zum Thema 
Borkenkäfer mit 
wichtigen Infos und 
Tipps zum Erkennen und 
Bekämpfen von 
Käferkalamitäten.  

Alle interessierten Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer sind dazu eingeladen. 
Termin ist am Donnerstag, 13. Juni. 
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am 
Volksfestplatz in Reisbach. 
Dort werden Fahrgemeinschaften gebildet und 
in die Waldgrundstücke weitergefahren. 

Liebe Mitglieder der WBV Reisbach!  
 

Seit Anfang dieses 
Jahres bin ich 
Försterin bei der 
WBV Reisbach. 
Mein Name ist 
Marie-Theres 
Knab und komme 
aus Tittling bei 
Passau. 
Hauptsächlich bin 

ich zuständig für Hiebsplanungen, 
Koordinierung der einzelnen Unternehmer und 
Anpflanzungen. Gerne stehe ich mit Ihnen 
zusammen auf der Fläche, um Ihnen bei 
Fragen rund um Ihren Wald zur Seite zu 
stehen und gemeinsam Maßnahmen zu 
erarbeiten. Ich bin erreichbar unter 
0170/6807025. 
 
Zum Schutz von Wasser und Boden 
 
PEFC-zertifizierte Waldbesitzer setzen auf 
Bio-Öl 
 

 
Biologisch schnell-abbaubare Kettenöle für 
die Motorsäge Bild: PEFC Bayern 
 
Jährlich gelangen beim Holzeinschlag mehrere 
Tausend Tonnen Schmierstoffe in die 
bayerischen Wälder. Bei der Waldarbeit lassen 
sich diese Mengen nicht vermeiden, werden 
doch bei der Arbeit mit der Motorsäge pro 
10m³ eingeschlagenem Holz ca. 1,5 Liter Öl 
verbraucht. Die PEFC-zertifizierten 
Waldbesitzer haben sich daher verpflichtet 
schnell abbaubare Kettenöle (Bio-Öl) und 
Hydraulikflüssigkeiten zu verwenden, um den 
größtmöglichen Schutz des Wassers und des 



 

 

Bodens zu gewährleisten, Das Kriterium zur 
Verwendung von Bio-Öl in PEFC-
zertifizierten Wäldern wird im Rahmen der 
Audits bei den Waldbesitzern überprüft, da die 
Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit existentiell 
für die Bewirtschaftung des Waldes durch 
kommende Generationen ist.  
Auch unsere WBV bzw. unsere Mitglieder 
werden heuer wieder PEFC-zertifiziert. Die 
zufällig von den Auditoren ausgewählten 
Mitglieder werden von uns informiert und 
selbstverständlich bei der Zertifizierung von 
uns unterstützt. 
 
Alle, die sich 
näher über die 
PEFC-Standards 
informieren 
möchten, können 
an der 
Geschäftsstelle 
eine 
Infobroschüre 
mit allen 
wichtigen 
Details erhalten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Hauptreferat JHV von Kyrill Kaiser: 
 
„Prognosen sind schwierig, besonders 
wenn sie die Zukunft betreffen.“ 
 
(Mark Twain oder Karl Valentin oder Niels 
Bohr) 
 
Handlungsempfehlungen für den Wald in 
einer veränderlichen Umwelt 
 
Mit dem diesjährigen Hauptvortrag wird die 
Ausgangslage für den Waldbau der Zukunft 
analysiert und auf wissenschaftlicher Basis 
Prognosen für die einzelnen Baumarten 
erstellt. Es werden Handlungsempfehlungen 
für die mittelfristige Bewirtschaftung unserer 
Wälder gegeben. Der Klimawandel und 
dessen Auswirkungen werden betrachtet und 
die Auswirkungen für verschiedene Szenarien 
durchgespielt. Es wird auch auf die 
voraussichtlichen gesellschaftlichen und 
geopolitischen Auswirkungen eingegangen, 
sowie Handlungsmöglichkeiten aufgezeigt den 
Klimawandel möglichst moderat zu gestalten. 
 

 

 
Alle Mitglieder der Waldbauernvereinigung Reisbach werden hiermit eingeladen zur 

 

65. Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, 23. Mai 2019, um 19.30 Uhr, 
im Gasthaus Neumeier in Obermünchsdorf 

 
Tagesordnung: 

 
1. Eröffnung und Tätigkeitsbericht 
2. Geschäftsbericht 2018 und Bericht zur aktuellen Holzmarktlage 
3. Vorstellung des Jahresergebnisses für das Jahr 2018 
4. Jahresprüfbericht 
5. Entlastung der Vorstandschaft und der Geschäftsführung 
6. Hauptreferat von Forstrevierleiter Kyrill Kaiser zum Thema „Handlungsempfehlungen für den 

Wald in einer veränderlichen Umwelt“ 
7. Wünsche, Anträge und Sonstiges 

 
Nach dem offiziellen Teil/Ende der Versammlung erhält jeder Besucher eine Brotzeit! 

 
 

 
Karl Vilsmeier, 1. Vorsitzender     (Änderungen vorbehalten!) 


